
Universitätslehrgang Angewandte Ethik 

Beschreibung der  Lehrveranstaltungen 

Auszug aus dem Curriculum (§ 5) 

 

 

Wahlmodul 2: Bioethik, Medizinethik, Pflegeethik 

 

VU Bioethik (ECTS-AP 3) 

Überblick über die Grundfragen und Problemfelder der Ethik der Medizin, des 

Gesundheitswesens und der Lebenswissenschaften; vertiefende Auseinandersetzung mit 

ausgewählten ethischen Fragen am Lebensbeginn (künstliche Befruchtung, 

Präimplantationsdiagnostik, Pränataldiagnostik, Abtreibung) und am Lebensende (Sterbehilfe, 

assistierter Suizid, Palliativmedizin, Organspende u. a.)  

 

VU Medizinethik (ECTS-AP 3) 

Einführung in die wichtigsten medizinethischen Fragestellungen, die ethische Dimension 

ärztlichen Handelns und die prinzipienorientierte Medizinethik („principlism“); vertiefende 

Auseinandersetzung mit Problemfeldern wie Arzt-Patienten-Verhältnis, Advance Care Planning, 

Patientenverfügung, Allokation im Gesundheitswesen, Gen-Ethik; konkrete Modelle der 

klinischen Ethikberatung in Krankenhäusern und Pflegeeinrichtungen  

 

VU Pflegeethik (ECTS-AP 3) 

Vertiefende Fragestellungen des Menschenbildes und der Ethik, die im Bereich relevant werden: 

Verständnis von Gesundheit und Krankheit, Autonomie und Verlust von Autonomie, 

insbesondere unter Berücksichtigung von Genderaspekten, Palliative Care, Hospiz, Spiritual 

Care, Sterbebegleitung, Implementierung ethischer Reflexion in Medizin- und 

Pflegeinstitutionen  

 

EX Besuch eines ausgewählten Projekts in Südtirol (ECTS-AP 2) 

Kritische Auseinandersetzung mit der Praxisrelevanz der behandelten Lehrinhalte anhand eines 

ausgewählten Projektes (EURAC Research CHRIS-Studie/Cooperative Health Research in South 

https://www.uibk.ac.at/universitaet/mitteilungsblatt/2021-2022/22.html#h2-1


Tyrol – Kooperative Gesundheitsforschung in Südtirol), Verfassung eines wissenschaftlichen 

Reflexionsberichts im Umfang einer Seminararbeit  

 

SE Lektüreseminar Wahlmodul 2 (ECTS-AP 4) 

Hinführung zur Analyse, sachgerechten Einordnung und eigenständigen kritischen Beurteilung 

unterschiedlicher Zugänge zu ethischen Fragestellungen und unterschiedlicher ethischer 

Positionen anhand klassischer und neuerer Texte aus den jeweiligen Qualifikationsbereichen

   

 


